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Luzern, 24. September 2026 
 

Medienmitteilung 
der Bildungs-, Kultur- und Sportkommission des Grossen Stadtrates  
 
 
 

Die Bildungs-, Kultur- und Sportkommission des Grossen Stadtrates (BKSK) unterstützt die vom 

Stadtrat beantragten Subventionsverträge für die Förderperiode 2027 bis 2030 sowie die 

zusätzliche Finanzierung der Kinoförderung. 

 

Mit dem Bericht und Antrag (B+A) 24/2026: «Subventionsverträge Kultur 2027 bis 2030 und 

Kinoförderung» sollen die bestehenden Subventionsverträge mit dem Verein Südpol Luzern, der Stiftung 

Kleintheater Luzern, dem Verein Netzwerk Neubad und dem Verein Konzertzentrum Schüür für die Jahre 

2027 bis 2030 verlängert werden. Gleichzeitig werden die bestehenden Gebrauchsleihen für Südpol, 

Neubad und Schüür weitergeführt. 

 

Die Subventionsverträge schaffen für die unterstützten Institutionen Planungssicherheit und ermöglichen 

eine kontinuierliche Weiterentwicklung des kulturellen Angebots in der Stadt Luzern. 

 

Die Kommission hat die einzelnen Vorlagen differenziert beraten. Während der Antrag zugunsten der 

Stiftung Kleintheater Luzern ohne Gegenstimmen unterstützt wurde, gab es insbesondere beim Südpol, 

Neubad und der Schüür mehr Diskussionsbedarf. 

 

Während auf der einen Seite die hohe Bedeutung des Südpols betont wurde, gab es auf der anderen 

Seite Fragen zum Eigenfinanzierungsgrad. Es wurde in der Kommission betont, wie viele 

Veranstaltungen diese Häuser für verhältnismässig wenig Geld umsetzen. Dabei wurde ein Vergleich mit 

dem Luzerner Theater gemacht. Es wurde auch erwähnt, dass diese Institutionen einen wichtigen Beitrag 

zur Jugendförderung leisten und das kulturelle Leben der Stadt Luzern vielseitig bereichern. 

 

Auch die Kinoförderung wurde eingehend beraten. Im Zentrum stand die Frage, ob die Stadt Luzern ein 

Grundangebot an Kinosälen mit einem kuratierten Programm erhalten möchte oder nicht.  

 

Trotz dieser Diskussionen folgte die Kommission bei sämtlichen Anträgen dem Stadtrat. 

 

 

 

 

 

E-Mail  

Medien Stadt Luzern 
 



 

Medienmitteilung Stadt Luzern 
 

 

Seite 2/2  
 

Beschlüsse und Abstimmungsverhältnisse 

 

Verein Südpol Luzern: 

Die Kommission empfiehlt dem Grossen Stadtrat, für den Abschluss des Subventionsvertrags und der 

Gebrauchsleihe 2027–2030 den beantragten Sonderkredit von Fr. 6'100'908.– zu bewilligen. 

Abstimmung: 5 Ja, 3 Nein, 0 Enthaltungen; 1 Abwesenheit 

 

Stiftung Kleintheater Luzern: 

Die Kommission empfiehlt dem Grossen Stadtrat, für den Abschluss des Subventionsvertrags 2027–2030 

den beantragten Sonderkredit von Fr. 1'920'000.– zu bewilligen. 

Abstimmung: 8 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen; 1 Abwesenheit 

 

Verein Netzwerk Neubad: 

Die Kommission empfiehlt dem Grossen Stadtrat, für den Abschluss des Subventionsvertrags und der 

Gebrauchsleihe 2027–2030 den beantragten Sonderkredit von Fr. 2'008'884.– zu bewilligen. 

Abstimmung: 5 Ja, 2 Nein, 1 Enthaltung; 1 Abwesenheit 

 

Verein Konzertzentrum Schüür: 

Die Kommission empfiehlt dem Grossen Stadtrat, für den Abschluss des Subventionsvertrags und der 

Gebrauchsleihe 2027–2030 den beantragten Sonderkredit von Fr. 2'131'200.– zu bewilligen. 

Abstimmung: 6 Ja, 2 Nein, 0 Enthaltungen; 1 Abwesenheit 

 

Kinoförderung: 

Die Kommission empfiehlt dem Grossen Stadtrat, für die Finanzierung der Kinoförderung den 

beantragten Sonderkredit von Fr. 1'600'000.– zu bewilligen. 

Abstimmung: 6 Ja, 0 Nein, 2 Enthaltungen; 1 Abwesenheit 

 

Die Kommission unterstützt damit die Weiterführung der strukturellen Kulturförderung sowie die zusätzliche 

Finanzierung der Kinoförderung für die Jahre 2027 bis 2030. Die Beratung zeigte zugleich, dass bei der 

Verwendung öffentlicher Mittel eine sorgfältige Prüfung von Kosten, Eigenleistungen und Förderwirkung 

weiterhin von Bedeutung ist. 

 

Der Grosse Stadtrat behandelt den Bericht und Antrag 24/2026: «Subventionsverträge Kultur 2027 bis 

2030 und Kinoförderung» voraussichtlich an der Sitzung vom 22. Oktober 2026. 

 


